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Eine Spitzen-Prunksitzung im Rööpeland
De Daddenerjer bruche keenen, der ihnen sähtJ wie mer selbst mif leerem Büggel Fastelovend fiere dät

Nädsches Levibnlesen wat angesagt als der Prctakolla us in die Bütt
stieg

Det Nachwuchs durfte natü ich nicht fehlen bei det qrcßen Prunksitzung.

DATTENBERG.,,On es de 8ügge!
foch so eer, mr Daddeberjer lie-
re doch ose Fasleeer', siand ln
gro8en Buchsraben hini€r dem
Silz des Ellerr"les derKG Datef-
beru, d€r pünktlch um 19.11 Uhr
in d€f Saa des Bürgerlrauses am
Schwauer See eiizog. Eskoflied
wurde er vom Jubi äums-Stadtso -

dalencorps um Kommandani Sgi
Bündgen und dem Musikz'rg Lir-
ler Leitung von Jan Eric Burkhard,
dern der Linzer P nz, der Lücke
l'lein 

"vum 
rul.wiess€ Trömmel-

che" dicht auf den Fersen war.
Nlchl nur ml kölsche Leedcher
von irüher und heul wolle de. mil
den Bööpe-jecken Faste ovend
liere mil Spaß uf mil Freud. 

"Oh"
ne Üsch wäl der Faslelovend nix",
v€rs cherre d e Stimmuf gskanone
der Nareischar m Saal. darunler
auch die Landlagsableordrele
Benat€ Pepper und de 1. B€ ge'
odnele Ul ke Kräl1en sowie de
V€ttelschoB€r KG Grün-God de
,Cremeschnillchen' vom Lnzer
Elleflal Lrrd de Lösligen Gese len
aus Bad Honnel, di€ so nnerhab

weniger Minulen von Null aut ie-

Da halten die l',{in'Rööpe leichles
Spiel mil ihr€r Tanzelnlage. War
edülle Sitzungspräsidenl Heinz'
Peter Schnelder nicht ihren
Wunsch,Olalä, gib mir ene Piz-
za", lrotzdem zog de Karawane
der kleinsten Jecken m1 ihren

"Haremsdanren , 
Constanze Don-

ner und Danjea WelterKamper,
noch lange nichtin ein andere Ka-
schemm. Hochzulri€den ml ihrer
süßen Orden als Lohn lüreinelol'
le Leistung machten dle ,,kleene
Drisser', wie de Mni-Bööpe lie-
b€vol genanni werden, nach ei-
nem donnernden Appaus de
Bühne lre für d€n Prolokolarus
WillSi.nofs.
Der wussle von einem ruheosen
Ma*tpalzgesl zu berichten, der
das Dort beinahe in Verrul ge-
brachl hälle. Aber da warja glück-
ichenreise d€r Daltenberger Mo-
livwagen ,,be rn Tiumphzug am
Hheinland-Pla ziag in Bad Neu€r-
ahr, der durch nlchls zu loppen
war. eriniene d€r Geschichts-

Folas:DL

schrciber. Wen inler€ssierl n Dal-
tenberg, dass der Hoz'l',lichel
noch lebl. lm Dorl heßt es nur:

,Fe nhad isl w eder dal' und das
ml aulgemolzlen Aulo, mil sich
noch exlrcmer scheich€n lässr.
Ob vom Gala-Ev€nl der Kunden-
l€ier in der Bllg bei der sebsl
der Eie.mann nicht tuhlen durfte,
vorn qelähiichen Lebef n der
Nähe enes Bullen oder von ener
KG-Tour nit dem ,Matles Thür",
üb€r alles konnte der Protokolla -

us Be cht erslalten, nichls W€.
senlliches schen ihm im Voiahr
enlgafgen zu sein.
Enlgehen lassen wollen sich die
Jecken lm Säal nalürlich auch
richt den Aufiritl der ,Tanzmäu-
se", die as 

"Welheisler 
vom

Rhing" den Saal enterlen. ,Jetzi
gehl's os, wirsnd nchl mehraul
zuhalien , €rklärl€ sle, denn nicht
nur n Köle tanzl der 8är wenn
die Hymne ,,But un Wess" er-
klingi. Schließlch brauch€n auch
di€ Dallenberger keinen, der ih-
nef sä1, wie mer Fasteovend iie-
re dät. Das wo lte das Fu.rken-

corps Bla!-God aus dem benach-
barlen Leubsdorl auch fichl, wohl
aber kräftig mi{eern. Und des-
halb hatle Kommandani Andre
van den Hurk nichl nur seire Fan'
faren sondern auch das neue
Tanzpaar, Lisa lnd Jörg milge-
brachi.
Dann waren bls zur Pause nur
noch eigeie Kräfte aufder Bühne
zu sehen, wenn man dem Ehren-
senator der KG deri Stdnzer
Wli Schmllz, besser bekannl as
,,De decke Trumm", einen Zweil-
wohnslz im nööpeland einräumt
Der ieß sch vom Kutl€n lragen.
den Männerballell in kLösterlicher
Nächslenlebe nicht 2welmal aul
fordern, eene milzedrlnke. Da hal-
1e sich die Garde der KG mi ihref
Tänzen bereils die eßle Rakele
des Abend verdient, während l'ro-
nika Larg€nfeld mi Anja und Pa-
lrck Wehmeier de Zwerchelelle
der Naren n lvilledenschaft qe-
zogen hane ml hren Vezällcher
vom Leben der ELffalslrauen in

Mit egenen Kräl1er, mil Martina
Schimsky und HLrben Ofier-
manns, gelang d€s den Dalten'

be.ler Karnevalislen, de Narr€n-
schar nach der Pause mit slim-
mungsvolen Liedem weder aul
jecke Hochlouren koanmen zu las-
sen bevor Gäste die Programm-
geslaltung übernahmen. Z!rächst
sl eg ,Lisbelh Kokoschinski" von
den Bonner Weberinn€n in die
Bütl, bevor de Kürassere um
Kommandant Bemhard Geier n
b auef Capoie'Walleiock mil ih-
renr galischen Hahn ds Bühn€
bevö kenen Deren Mä*eiende-

nnen gelang es, sogar den Eller'
rat zum Tanz zr bewegen, So n

Waliung gekommef , übeßlanden
die Frohsinn-Funki onäre der
Bööpe sogar unb€schadel den
Limbo ml dem sie von ihr€n
Grün-Godenen Freunden aus
Veneschoß überrascht wurden.
bevor die Garde se mit ihren
Showtanz e öste. indem die Tän-
zerinnen von Verena Traub die
gesamie Nanenschar in dle 80-er
Jahre belm schwungvolen Fifae
entiühder, das ialürllch nur d€n
olliz ellen Schlusspunkl einer
Prufksilzung darslellte, die d€n
Jeckef noch lange beslens ill Er-
innerung bleibenwnd. - DL-
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